
 

12. September 2013 – ungerechte Inhaftierung der Cuban5 jährt sich zum 15. Mal 

 
Internationaler Aktionstag zur Befreiung der Cuban5  

 

unterstützt von: Regionalgruppe Frankfurt/Main der Freundschaftsgesellschaft BRD – Kuba e.V.; Kuba AG der DKP; 
Netzwerk BRD-Cuba; Venezuela Soli Ffm; Deutscher Freidenkerverband LV Hessen; DKP Hessen; 
Lateinamerika Popular  

Mahnwachen-Kundgebung am 12. September 2013 

18.00  Uhr Brockhaus-Brunnen - Zeil Ffm 

(zwischen Hauptwache und Konstablerwache) 

15 Jahre in US-Haft 

Freiheit für die Cuban 5 

JETZT!!! 

Wir fordern: 

Freiheit für die Cuban5, die kubanischen Antiterror isten, die nach dem Tod von bisher 
mehr als 3.400 Menschen in Kuba ein antikubanisches  Terrornetzwerk in den USA 
enttarnen wollten, um weitere Opfer zu verhindern. 

1998 informierte die kubanische Regierung das FBI ü ber Anschlagpläne, die auch US-
amerikanische Bürger betroffen hätten.  

Doch statt gegen die Terrorgruppen in den USA vorzu gehen, wurden die 5 
kubanischen Aufklärer am 12.September 1998 als „Spi one“ verhaftet und in unfairen 
Gerichtsverfahren zu langen Haftstrafen verurteilt,  während die Mörder des 
Terrornetzwerkes ein freies Leben in den USA führen  dürfen. 

SCHLUSS MIT DEM UNRECHT ! 

DIE MAUER DES SCHWEIGENS DURCHBRECHEN! 

 

FREIHEIT FÜR DIE CUBAN5 

JETZT !!! 

 

 Wir rufen auf, ein Zeichen zu setzen und die www.Spitzenaktion.de für die Freiheit der 
Cuban5 durch die Unterzeichnung folgender Solidaritätserklärung zu unterstützen: 

Wir unterstützen die Spitzenaktion am 12. September 2013 auf der 
Zugspitze.  

Wir   appellieren   an   Präsident   Obama,   die   sofortige   Rückkehr   
von   Gerardo Hernández,   Fernando   González,   Antonio   Guerrero   
und   Ramón   Labañino   nach   Kuba   zu veranlassen. 


